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Stadtratsitzung am 27.11.2008 hatte der Stadtrat über den Antrag beraten und be-
schlossen, dass mit der evang.-luth. Kirchengemeinde zunächst weitergehende Ge-
spräche zu führen sind. Voraussetzung für die Übernahme der künftigen Defizite sei 
der Abschluss eines Defizitvertrages zwischen der evang.- luth. Kirchengemeinde 
und der Stadt Amorbach. Es folgten mehrere Gesprächsrunden mit Frau Pfr. Neu-
bauer und teils Personen des Kirchenvorstandes. 11-mal stand der Defizitvertrag in 
den folgenden Jahren auf der Tagesordnung, welcher nach erstem vorgelegtem Ent-
wurf mehrmals zu Gunsten der Kirchengemeinde geändert wurde. Grundsätzlich ist 
anzumerken, dass nach Art. 22 BayKiBiG der freie Träger eines Kindergartens (d.h. 
die evangelische Kirchengemeinde) einen gegen die Stadt Amorbach gerichteten 
Anspruch auf Förderung in gleicher Höhe wie die staatliche Förderung hat. Dieser 
kindbezogene Förderanspruch ist gesetzlich vorgegeben und wurde von der Stadt 
Amorbach durch die Gewährung von Personalkostenzuschüssen auch erfüllt. 
Für das Kindergartenjahr 2013/2014 bekommt die evang.- luth. Kirchengemeinde für 
den Kindergarten über die Stadt Amorbach 70.406,- €. Dieser Betrag setzt sich zu-
sammen aus 30.051,- € von den Steuerzahlern der Stadt und 40.355,- € vom Freistaat 
Bayern. Die Differenz zwischen Stadt und Staat liegt darin, dass der Staat zusätzlich 
den Qualitätsbonus und Zuschuss Beitragsfreiheit Vorschulkind gewährt. Die Aussage 
im Pressebericht, dass die evang.-luth. Kirchengemeinde beispielsweise die Gehälter 
der drei Erzieherinnen allein bezahlt, trifft nicht zu. Ebenfalls wurde, sofern ein Antrag 
zur Übernahme des Defizits gestellt wurde, dieses größtenteils übernommen. 2008 
zu 100%, 2009 zu 50%, 2010 wurde kein Antrag gestellt, 2011 zu 50% und für 2012 
liegt der Antrag zur Entscheidung erst heute dem Gremium in nichtöffentlicher Sitzung 
vor. Hinsichtlich der verbleibenden Kinder ist festzustellen, dass die Stadt Amorbach 
ihren Sicherstellungsauftrag nach Art. 5 Abs. 1 BayKiBiG auch nach Schließung des 
evang. Kindergartens nachkommen kann und wird, sofern die Eltern die Kinder in 
der städtischen Kita anmelden. Der seitens des Stadtrates nochmals gewünschten 
Gesprächsrunde mit der evang.-luth. Kirchengemeinde wurde seitens dieser zuge-
stimmt. Es besteht nach deren Aussage jedoch nach jahrelangen Verhandlungen von 
Seiten der Kirchengemeinde nun keine Eile, denn der gefasste Kirchenvorstandsbe-
schluss sei bekannt. 
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Falls das Wetter mitspielt
Eröffnung der Freibadsaison 2014 am 03.05.2014

Auch dieses Jahr besteht die Möglichkeit, bereits vor Saisonbeginn von der Stadt 
Amorbach Gutscheine oder ab sofort auch Eintrittskarten zum Verschenken (z.B. 
Kommunion, Geburtstage usw.) für die Freibadsaison 2014 zu erstehen. 
Die ausgestellten Gutscheine können ebenfalls ab sofort bei der Stadt Amorbach, 
Herrn Süß, Zimmer Nr. 15, gegen die entsprechenden Eintrittskarten eingetauscht 
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werden. Die Stadt Amorbach erhebt 2014 für die Nutzung des Freibads Amorbach 
folgende
Eintrittspreise
Tageskarte Erwachsene (ab dem vollendeten 16. Lebensjahr)	 3,00 Euro
Tageskarte Jugendliche (ab 6 bis 15 Jahre)	 1,50 Euro
10er-Karte Erwachsene	 26,00 Euro
10er-Karte Jugendliche	 13,00 Euro
Saisonkarte Erwachsene	 50,00 Euro
Saisonkarte Jugendliche	 25,00 Euro
Kinder unter 6 Jahren	 Eintritt frei
Schüler, Studenten, Auszubildende, Wehrpflichtige, Zivildienstleistende und Schwer-
behinderte werden gemäß Jugendtarif behandelt.
Öffnungszeiten (witterungsabhängig):
täglich	 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Mittwoch Frühschwimmen	 6.30 Uhr bis 8.00 Uhr
Telefonische Auskunft:	 09373/209-32, Rathaus
oder unter:	 09373/200198, Freibad
Weiteres im Internet:	 www.amorbach.de
	 www.freibad-amorbach.de
Das ideale Kommuniongeschenk

Badetuch und Jahreskarte
Verschenken Sie eine Saisonkarte in Kombination mit einem Badetuch mit individu-
eller Bestickung. So kann die Badesaison beginnen und macht gleich doppelt Spaß! 
Das Frottiertuch ist 70/140 cm groß und in den Farben blau oder grün erhältlich. Das 
Fußende ist mit dem Schriftzug „Freibad Amorbach“ bestickt. Das Kopfende wird mit 
Vornamen oder Initialen nach Ihren Angaben individuell bestickt.
Preis: 55 € (Saisonkarte Jugendliche inkl. 5 € Pfand und besticktes Badetuch)
Schriftliche Bestellungen (gerne auch per E-Mail: carsten.suess@stadt-amorbach.de) 
mit der Angabe der gewünschten Beschriftung sind bis Dienstag, 15. April 2014, möglich.

Die Abholung kann dann
	 am Donnerstag, 24. April 2014, von 16:00 bis 18:00 Uhr und
	 am Freitag 25. April 2014, von 08:15 bis 12:00 Uhr 
bei Herrn Süß, Zimmer Nr. 15, erfolgen.
Telefonische Auskunft: 09373/209-32 Rathaus
Internet: www.freibad-amorbach.de




